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Am Samstag, den 06.12.2008, wurde der 15jährige Andreas Grigoropoulos
von der griechischen Polizei ermordet. Der Abend sollte für ihn eigentlich
eine angenehme Party mit Freunden werden.

Zeugen  sahen  den  Polizist,  wie  er  auf  den  Jugendlichen  gezielt,  direkt
geschossen hat und nach der Tat weggefahren ist. Als Reaktion auf den Mord
gab es gewaltige Proteste von Jugendlichen und linken Organisationen in
ganz Griechenland. Jetzt planen einige Gewerkschaften, wegen dem Mord zu
streiken.

Wir  als  REVOLUTION  drücken  unsere  Solidarität  mit  der  Familie  von
Andreas, seinen Freunden und allen griechischen Jugendlichen aus, die von
der Repression der brutalen griechischen Polizei betroffen sind. Wir erklären
unsere Unterstützung für die Proteste, welche immer noch größer werden
und an Dynamik gewinnen.

Viele  Staaten  überall  in  Europa  intensivieren  die  Anwendung  von
gewaltsamen Maßnahmen angesichts  der  Zunahme von Bewegungen,  die
sich gegen Krise, Kürzungen und Arbeitslosigkeit wehren und einen starken,
antikapitalistischen  Widerstand  aufbauen.  Auch  die  Antwort  auf  die
Ermordung von Andreas wurde schnell zu einer internationalen Bewegung,
von Berlin nach Barcelona, von Dublin nach Rom.

Wenn  wir  diese  Mobilisierungen  zu  einer  internationalen  Bewegung
weiterentwickeln  wollen,  die  in  der  Lage  ist,  das  kapitalistische  System
herauszufordern und zu stürzen, werden wir vermehrt in den Konflikt mit
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den kapitalistischen Polizeikräften und Armeen geraten. Wir müssen unsere
eigene Verteidigung organisieren, um diese bürgerlichen Repressionsorgane
zu  entwaffnen  und  aufzulösen,  zugunsten  unserer  e igenen
Verteidigungskomitees bestehend aus Arbeiter/innen und Vertreter/innen der
Gemeinschaft. Wir sind dafür, solche Proteste wie jetzt in Griechenland über
die  ganze  Welt  zu  streuen  um  den  rassistischen  Polizeikräften
entgegenzutreten.

One Solution – REVOLUTION!


